
Häufig gestellte Fragen zur Ausbildung zum "Zertifizierten Lerntrainer nach Warnke"

Frage Antwort
Wie lange dauert die Lerntrainer-Ausbildung? Die Ausbildung ist auf drei Jahre ausgelegt. In diesem Zeitraum sollten Sie die notwendigen Kurse und 

Supervisionen besucht haben, alle Prüfungen abgelegt und die Abschlussarbeit abgegeben haben.
Wie erfolgt die Bezahlung der Lerntrainer-
Ausbildungsgebühr?

Die Ausbildungsgebühr wird Ihnen in drei Teilbeträgen jeweils zu Beginn eines Ausbildungsjahres in 
Rechnung gestellt. Wenn Sie vor der Anmeldung zur Ausbildung bereits Kurse besucht haben, können Sie 
diese anrechnen lassen. Den Besuch weisen Sie bitte durch das Einreichen von Kopien der entsprechenden 
Teilnahmezertifikate nach. Von der regulären Lerntrainer-Gebühr ziehen wir die Kursgebühren der bereits 
besuchten Kurse ab (Wert: entsprechend der Kursgebühren hier im Stammhaus in der Wedemark). Den 
Restbetrag dritteln wir dann.
Wichtig: Auch für die angerechneten Kurse müssen Sie Prüfungen ablegen.

Kann ich die Ausbildung schneller beenden? Das ist kein Problem - da sich die Ausbildung aus vielen einzelnen Kursen zusammensetzt, können Sie Ihren 
persönlichen Zeitplan erstellen und so die Ausbildung deutlich schneller beenden.

Was geschieht, wenn ich die Ausbildung in der 
vorgeschriebenen Zeit nicht beenden kann?

In begründeten Ausnahmefällen kann eine Verlängerung des Ausbildungszeitraums beantragt und genehmigt 
werden.

Warum muss ich im Rahmen der Lerntrainer-Ausbildung den 
Biofeedback-Grundkurs besuchen?

Die Lerntrainer-Ausbildung zeichnet sich dadurch aus, dass sie eine ganzheitliche, breit gefächerte 
Ausbildung ist. Lerntrainer sollen zu dem "Blick über den Tellerrand hinaus" fähig sein, um so jedem Kind die 
bestmögliche Förderung zu empfehlen. 
Das bedeutet nicht, dass jeder Lerntrainer auch Biofeedback oder Neurofeedback anbieten soll, sondern dass 
der Lerntrainer weiß, dass es diese Therapiemöglichkeit gibt, und den Eltern ggf. eine entsprechende 
Empfehlung geben kann. 
Im Internet unter www.meditech.de finden Sie "Biofeedback-User" in Ihrer Nähe.

Warum muss ich im Rahmen der Lerntrainer-Ausbildung 
Pädagogik-Kurse besuchen - im Rahmen meiner Ausbildung 
habe ich schon so viel Pädagogik gelernt?

Die Pädagogik-Kurse der Lerntrainer-Ausbildung haben eine andere Herangehensweise an das Thema als 
die klassische Pädagogik-Ausbildung. Sehr großer Wert wird auf die erfolgreiche Kommunikation und 
Zusammenarbeit zwischen Kindern, Eltern, Lehrern und Therapeuten gelegt.
Zum Abschluss das Zitat einer - inzwischen fertig ausgebildeten - "Zertifizierten Lerntrainerin nach Warnke": 
»Extra für zwei Tage wegen Pädagogik von Zürich nach Hannover? 
Ich hätte alles dafür gegeben, nicht fliegen zu müssen. Schließlich hatte ich lern-psychologische Pädagogik in 
den letzten vier Jahren bis ins Detail studiert. Aber: Ich hätte die besten zwei Tage meiner Ausbildung als 
zertifizierte Warnke®-Lerntrainerin verpasst! Dr. Lorenz von Pogrell hat es verstanden, dieses große Thema 
gut zusammenzufassen und mit eingesetzter Gruppenarbeit praxisnah zu vermitteln und umzusetzen. Er hat 
es geschafft, in kurzer Zeit eine Gruppe fremder Menschen zu konstruktivem Miteinander zu motivieren, um 
das Warnke®-Verfahren mit Freude und Überzeugung weiterzugeben. Ich habe bei diesen Kursen 
Gleichgesinnte gefunden, mit denen ich mich auch außerhalb der Kurse 
austausche und Erfahrungen weitergebe, was eine Bereicherung für meine Arbeit als 
Warnke®-Lerntrainerin ist.«

Ich möchte während der Ausbildung einen Kurs ein zweites 
oder drittes Mal besuchen - muss ich den vollen Preis 
bezahlen?

Wenn Sie während der Ausbildung einen Kurs wiederholen möchten, erhalten Sie dafür 50% Rabatt, zahlen 
also nur noch die Hälfte. Dieses gilt für die reine Kursgebühr, nicht für die Verpflegungspauschale. 
Voraussetzung dafür ist, dass Sie uns die Erstteilnahme nachweisen, indem Sie uns eine Kopie des seinerzeit 
erhaltenen Teilnahmezertifikats einreichen.
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Häufig gestellte Fragen zur Ausbildung zum "Zertifizierten Lerntrainer nach Warnke"

Frage Antwort
Wenn ich nach der Ausbildung einen Kurs wiederholen 
möchte, zahle ich dann noch einmal die volle Kursgebühr?

Wenn Sie einen Kurs wiederholen möchten, erhalten Sie auch als "fertiger" Lerntrainer dafür 50% Rabatt, 
zahlen also nur noch die Hälfte. Dieses gilt für die reine Kursgebühr, nicht für die Verpflegungspauschale. 
Voraussetzung dafür ist, dass Sie uns die Erstteilnahme nachweisen, indem Sie uns eine Kopie des seinerzeit 
erhaltenen Teilnahmezertifikats einreichen.

Wie viele Themenkurse muss ich für die 
Lerntrainerausbildung belegen?

Sie müssen keine bestimmte Anzahl an Themenkursen belegen; für den Lerntrainer ist die Aufteilung in 
Pflicht- und Optionalkurse ausschlaggebend. Die Pflichtkurse müssen Sie ALLE belegen (siehe Lerntrainer-
Broschüre, Seite 19), als Optionalkurse benötigen Sie sechs KursTAGE - also entweder 3 zweitägige, sechs 
eintägige oder entsprechend gemischt. Ob Sie als Optionalkurse Aufbau- oder Themenkurse wählen, ist 
Ihnen überlassen.

Wie viele Prüfungen muss ich ablegen? Es gibt keine feste Anzahl an Prüfungen, sondern die Anzahl ist abhängig von den Kursen, die Sie belegen. 
Zu jedem Kurs, den Sie belegt haben, müssen Sie auch eine Prüfung ablegen. Die Anzahl schwankt also - je 
nachdem, welche Optional-Kurse Sie belegt haben, zwischen 12 und 15 Prüfungen.

Muss ich auch für Optionalkurse Prüfungen ablegen? Ja, auch für die Optionalkurse müssen anschließend Prüfungen abgelegt werden - je nach Umfang des 
Kurses (ein- oder zweitägig) haben Sie für die Prüfungen eine oder zwei Stunden Zeit.

Wie lange dauert eine Prüfung? Für eine Prüfung zu einem eintägigen Kurs haben Sie eine Stunde Zeit, für eine Prüfung zu einem 
zweitägigen Kurs zwei Stunden.

Wie umfangreich sind die Prüfungen? In der Regel enthält eine einstündige Prüfung 20 Multiple-Choice- und eine Freitext-Aufgabe, eine 
zweistündige Prüfung 30 Multiple-Choice und eine Freitext-Aufgabe. Ausnahmen bestätigen diese Regel…

Kann ich Prüfungen spontan ablegen? Bitte melden Sie die Prüfungen 14 Tage vor dem geplanten Termin an, damit wir alles entsprechend 
vorbereiten können. Wenn Sie die Prüfung an einem anderen Ort als dem Stammhaus ablegen möchten, ist 
das Ablegen der Prüfungen ohne ausreichende Vorlaufzeit absolut unmöglich, da dann keinerlei Unterlagen 
vor Ort sind.

Was passiert, wenn ich durchfalle? Für das Nicht-Bestehen von Prüfungen gibt es die folgenden Regelungen: 
Sie können die Prüfung zweimal wiederholen - haben also insgesamt drei Anläufe. Je Wiederholungsprüfung 
ist eine Gebühr von 50 Euro (Kooperationspartner: 25 Euro) zu entrichten. Wenn Sie eine Prüfung zum 
zweiten Mal nicht bestehen, sind Sie zum erneuten Besuch des entsprechenden Kurses verpflichtet. Hierfür 
zahlen Sie die Hälfte der regulären Kursgebühr.
In Ausnahmefällen kann eine mündliche Prüfung beantragt werden. Hierfür wird die doppelte 
Nachprüfungsgebühr berechnet.
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Häufig gestellte Fragen zur Ausbildung zum "Zertifizierten Lerntrainer nach Warnke"

Frage Antwort
Wie erstelle ich die Abschlussarbeit? Hinweise für das Erstellen der Abschlussarbeit:

Der typische Umfang der Arbeit soll folgende Kriterien erfüllen:
- Definierter und vor Beginn der Arbeit abgestimmter Titel (Thema)
- Hinweis auf eigenständige Anfertigung mit Unterschrift:
„Hiermit versichere ich, diese Arbeit eigenständig und ohne Hilfe Dritter ausgearbeitet und verfasst zu haben.“ 
(Ort, Datum – Unterschrift)
- Inhaltsverzeichnis / Gliederung
- Literaturverzeichnis (Erwartung: > 10 Quellenangaben)
- Inhalt: 30-50 Seiten
• 1,5 zeilig
• 1/3 Rand links
• Arial 12 Punkt-Schrift
- Anlagen (soweit erforderlich / eingebracht):
• Abkürzungsverzeichnis
• Fachworterklärungen
• Arbeitsblätter o.ä., auf die in der Arbeit Bezug genommen wird
Zitierhinweise:
- Nach klassischen Spielregeln für Facharbeiten:
• Zitate eindeutig kennzeichnen
• Als Fußnoten auf der jeweiligen Seite des Zitats anbringen
• Autor, Titel, Seite(n), Datum/Ausgabe/Auflage

Was ist, wenn ich die Ausbildung abbrechen möchte? In diesem Fall teilen Sie uns Ihren Wunsch bitte schriftlich mit. Wir erstellen Ihnen dann eine Endabrechnung 
mit den ggf. noch anfallenden Kosten (z. B., wenn bereits sehr viele Kurse besucht wurden). Bereits gezahlte 
Beträge können nicht rückerstattet werden.

Woher weiß ich, dass ein "Zertifizierter Lerntrainer nach 
Warnke" auch tatsächlich "auf dem neuesten Stand" ist?

Unsere Lerntrainer erhalten nach Abschluss der Ausbildung ein Zertifikat, das zwei Jahre gültig ist. 
Mindestens alle zwei Jahre muss ein Zertifizierter Lerntrainer nach Warnke an einer zweitägigen Supervision 
teilnehmen, um ein neues Zertifikat zu erhalten - so stellen wir sicher, dass unsere Lerntrainer über die 
neuesten Erkenntnisse stets informiert sind und die Umsetzung beherrschen.

Ich bin Kooperationspartner - welche Sonderregelungen 
gelten für mich?

1. Sie können Ihr jährliches Fortbildungs-Guthaben mit der Lerntrainer-Gebühr verrechnen lassen - bitte 
informieren Sie uns VOR dem Erstellen der jeweiligen Lerntrainer-Rechnung darüber. Eine rückwirkende 
Verrechnung gezahlter Beträge ist leider nicht möglich.
2. Sie können an bereits besuchten Kursen als "Auffrischung" zum halben Preis der regulären Kursgebühr 
erneut teilnehmen.
3. Sollten Sie eine Prüfung nicht bestehen, zahlen Sie nicht 50, sondern nur 25 Euro für die 
Wiederholungsprüfung.
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